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Sprachliche Förderziele: Spracharbeit auf 
allen Ebenen der Sprache
Altersstufe: Vorschulbereich; Jahrgangsstu-
fen 1–2 

1 Vorschlag für eine Unter-
richtssequenz mit dem 
Bilderbuch „Irgendwo“

Das Bilderbuch „Irgendwo“ von  
Johanna Wittstadt
Bilderbücher ermöglichen einen ganz-
heitlichen Zugang zur Sprache. Ihr Einsatz 
bietet viele anregende Anlässe für Sprach-
lernsituationen, die Freude machen. 

Das vorliegende Bilderbuch ent-
stammt meiner Feder und ich habe es in 
meinem Verlag 2012 verö�entlicht. Es 
kann dem Kind sowohl einzeln als auch 
der gesamten Gruppe im Unterricht an-
geboten werden. 

Die Geschichte: Sechs Tiere (Friedrich, 
der Frosch; Mitzi, die Maus; Konni, die 
Kuh; Gustav-Günther, der Grashüpfer; 
Karli, der Kater; Pipo, der Papagei) woh-
nen zusammen an einem großen Teich, 
haben sich aber noch nie gesehen und 
kennen sich nicht. Als sie eines Tages 
eine fürchterliche Langeweile plagt, ma-
chen sie sich unabhängig voneinander 
auf den Weg nach „Irgendwo“. Am „Rei-
seziel“ angekommen, staunen alle. Die 
Freude ist groß, nicht mehr allein zu sein.

Der Text ist einfach, klar strukturiert 
und wird mit kurzen Sätzen und wieder-
kehrenden Strukturen erzählt. Dies för-
dert die Verständlichkeit und das eigen-
ständige Weitererzählen der Geschichte 
und Satzstrukturen werden evoziert. Ein 
sprachheilpädagogischer Schwerpunkt 
des Buches liegt im Bereich der Wort-
schatzarbeit (viele unterschiedliche Ver-
ben zur Fortbewegung) und ein weiteres 
Augenmerk auf dem Evozieren des Da-

tivs und der korrekten Verwendung der 
Präpositionen „auf, unter, neben, vor, 
hinter“. Der Text ist leicht lesbar, ver-
fügt über eine einfache und überschau-
bare Handlung und ermöglicht den Kin-
dern eine Identi!kation mit den Tieren 
in der Geschichte. Dabei regen die sich 
wiederholenden Satzmuster die Kinder 
zum Mitsprechen an. Diesem Bilderbuch 
liegt eine Material-CD bei. Eingebettet 
in den situativen Kontext der Geschichte 
bietet sie Unterrichtsideen zum produk-
tiven Umgang mit dem Buch. Es ist gut 
möglich, sich über einen längeren Zeit-
raum hinweg mit dem Buch zu beschäf-
tigen, z. B. in einem Projekt oder mit ei-
ner Lerntheke. So können den Kindern 
vielfältige Sprachfördersituationen an-
geboten werden, in denen die sprachli-
chen Basiskompetenzen in einem spie-
lerischen Kontext gefördert werden, bei-
spielsweise mit Spielen zur Förderung 
der phonologischen Bewusstheit oder 
der Grammatik. Im kommunikativen 
Kontext können anhand von Rollenspie-
len mit Stabpuppen grammatikalische 
Zielstrukturen intensiv geübt werden. 
Daneben steht eine Vielzahl von Lern-
spielen und Arbeitsblättern für das Lesen 
im Anfangsunterricht der Grund- und 
Förderschule zur Verfügung, die ausge-
druckt das Angebot der Lerntheke reich-
haltig bestücken können.

Zur Geschichte habe ich ein Lied kom-
poniert, das der 
bekannte Kin-
derliedermacher 
Tom Palme für 
diese CD pro-
duziert und mit 
seiner Tochter ge-
sungen hat. Das 
Lied bietet die 
Möglichkeit, die 
Tierstimmen und 

die Bewegungen der Tiere aus der Ge-
schichte spielerisch zu imitieren, grei" in 
Melodie und Rhythmus die Freude der 
Tiere auf und trägt sie weiter (www.jowi-
verlag.de).

Weiterhin !nden sich auf der CD 
Spiele und Übungen für die Förderung 
der Basiskompetenzen im Bereich der 
Wahrnehmung, wie z. B. die Auge-Hand-
Koordination, die Serialität oder die Lage 
im Raum. 

Trotz all dieser Fördermöglichkeiten 
sollte immer die Freude am Buch im Mit-
telpunkt stehen. 

Auf der folgenden Seite wird zu-
nächst eine Möglichkeit für eine Unter-
richtssequenz skizziert (Tab. 1) und im 
Anschluss daran einige Ideen für Sprach-
spiele mit entsprechenden Zielstrukturen 
vorgestellt (Tab. 2), die sich im Kontext 
zur Geschichte im Buch anbieten. 

2 Ideensammlung von 
Sprachspielen im Kontext 
der Bilderbuchgeschichte 

Die in Tab. 2 aufgeführten Sprachspiele 
bieten sich in Einzel- und Kleingruppen-
förderung an, bzw. eignen sich auch gut, 
um eine Unterrichtsstunde einzuleiten 
oder abzuschließen (z. B. vor oder nach 
der Arbeit an der Lerntheke).

Abb. 2: Erste Seite im Bilderbuch 
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